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Kinder- und Jugendförderung Eppertshausen 

 

Jahresbericht  2025 

-Bericht zur Sitzung- 

Bestand an Mitarbeitern:  

1 Sozialarbeiterin mit 39 Stunden davon 19,5 Stunden im Asyl Bereich  

sowie eine Honorarkraft mit 8 Wochenstunden (Ismail Özdemir), 

Zurzeit kein Jugendlicher mit Sozialstunden 

 

Tätigkeitsbereich der Kinder- und Jugendförderung: 

• Offene Kinder und Jugendarbeit/Beziehungsarbeit, zuhören, helfen und beraten 
• Schutzauftrag/ Kindswohlgefährdungen erkennen und aktiv gegen wirken. 

Projektbegleitung ,,Leon der Kommissar“/Zusammenarbeit mit dem Jugendamt 
• Kinder und Jugendbildung/ Projekte mit den Partnerschaftsgemeinden/ 

Events, Box-Projekt, Zusammenarbeit mit den Vereinen 
• Prävention/Aufklärungsgespräche/Suchtprävention/Gewalt und Medienkonsum 
• Gender Mainstreaming/ grundsätzlich geschlechtsspezifische Bedürfnisse 

berücksichtigen 
• Inklusion/allen Kindern einen Zugang zu Angeboten der Jugendförderung 

ermöglichen 
• Jugendberufshilfe/Bewerbung Unterstützung/Teilnahme an Jobbörsen 
• Kooperation mit Schulen/mit Lehrern und Eltern sowie Schülern 
• Jugendgerichtshilfe/Einteilung Sozialstunden Arbeit 
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Weitere Aufgaben: 
• Administration/Öffentlichkeitsarbeit/Buchhaltung/ Personelle und materielle 

Ausstattung des Jugendraums/Admin im JUZ/ Digitalisierung der FFZ mit Nupian-App 
• Vernetzung-Kooperation/ mit Kirchen und Vereinen/Gewerbe/Politik/Behörden 
• Konzeptarbeit-Projektarbeit/Sommerferien Freizeit/ Leon der Kommissar/ Soziales 

Box-Projekt/ JUZ-Farm 
• Arbeit mit Eltern/Aufsuchende Arbeit/Familienarbeit 
• Anleiten-Fortbilden/ Anleiten und Fortbilden nebenberuflicher Mitarbeiter/ Anleiten 

von Jugendlichen-Sozialstunden-Jugendgerichtshilfe sowie jungen Erwachsenen 
• Dokumentieren/ Situationen einschätzen und bewerten, auswerten und agieren 
• Berufsmessen Besuch 

In 2025 konnten folgende Angebote bzw. Maßnahmen umgesetzt werden: 

Offener Treff Bürgerhalle:   Angepasste Öffnungszeiten nach Bedarf der Jugendlichen*  

Montags 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr  
Mittwochs 15:00* Uhr bis 20:00 Uhr (*geänderte Öffnungszeiten) 
Freitags 15:00* Uhr bis 20:00 Uhr (*geänderte Öffnungszeiten) 
Unsere Events in 2025 
Januar: Spieleangebote 
Februar: Graffiti Workshop 
März: Wir feiern Fastnacht 
April: Frühlingsflohmarkt 
Mai: Graffiti Workshop 
Juni: Aktivitäten auf dem Bolzplatz 
Juli: Ferienfreizeit 
August: Graffiti Workshop 
September: Graffiti Workshop 
Oktober: Backen und Kochen 
November: Tischfußball 
Dezember: Weihnachtsmarkt 

▪         

Projekt ,,Stromkasten“ 

Wir haben bis jetzt 5 Stromkästen besprüht. Weitere folgen.  
Weiter halten wir 1 x im Monat einen Workshop für ,,Kleine Sprüher“ ab. 

Frühlings-Flohmarkt 

Termin war der 27.4.2025. Aufgrund von 15 Absagen und Nichtbelegung der Stände sowie 
wenig Käufer trotz weitreichender Werbung und zu wenig helfenden Händen, werden wir 
den Hofflohmarkt übernehmen und keinen Hallenflohmarkt mehr anbieten. 
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Ferien Freizeit 2025 

Das Programm wurde digitalisiert mit dem NUPIAN-Web Portal. Es wurden 3 Wochen voll 
belegt mit 20 Veranstaltungen. Die durchschnittliche Anmeldungszahl von Kindern beträgt 
120. Wir behalten den Zeitraum für 2026 bei, da die Stephan-Gruber-Schule im Pakt ein 
verlässliches Ferien-Angebot anbietet, werden wir sehen, wie es sich auf 2026 auswirkt.  

Box-Projekt  

Attila Arslan verstärkt 2025 als Sport Coach das Team und unterstützt bei der 
Ausbildungsuche.  

Jugendfarm 

Die Farm wird je nach Wetterlage aufgearbeitet.  

Förderanträge 

- 750€ für die FFZ T-Shirts von der Voba Dreieich 
- 400€ von der Sparkasse für die FFZ-T-Shirts 
- 8000€ Sport-Coach Landesmittel/Sport-Coach 
- Kulturkoffer/Projekt Graffiti  
- Merck/Projekt Graffiti 

              Förderungen/Spenden für die Jugendpflege: 

- Monatliche Privat Spende einer Person nach Austritt aus der Kirche 
- Volksbank Dreieich Offenbach Spende 750€ Ferienfreizeit T-Shirts 
- Sparkasse Dieburg 400€ Spende Ferienfreizeit T-Shirts 
- 8000€ Landesmittel aus dem Projekt Sport-Coach/Box-Projekt 
- 500€ Merck/Graffiti Projekt 

Weitere aktive/aktuelle Sozialarbeit: 

- Drehscheibe für Kleider- und Sachspenden, Schulranzen und Schulmaterialien für sozial 
schwächere Kinder sowie Flüchtlingskinder. 

- Fahrrad Werkstatt, Vermittlung von Privatspenden: Fahrräder und Kinderwagen 
- Angebot für Mädchen, kostenlose Abgabe von Hygieneartikeln  
- Mittwoch und Freitag Mittagssnack im JUZ 
- Bereitstellung der Bewerbungsunterlagen, Übung von Vorstellungsgesprächen 

Soziale Arbeit - Bericht: 

Vorstellung Soziales Box Projekt für Jugendliche 
Trainingszeiten: Dienstag, Donnerstag und Sonntag in der MZWH 
Das Box Projekt der Gemeinde Eppertshausen ist ein Präventionsprojekt der Jugendpflege 
für Mädchen und Jungs. 
Speziell ausgerichtet auf Jugendliche heranwachsende ab 14 Jahren bis 25 Jahre. 
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Es stellt ein präventives Angebot dar, aufgrund mangelnder Freizeitbeschäftigung, etwaiger 
Erziehungsdefizite und Beeinträchtigung in der persönlichen Sozialisation die sie erleben und 
sich in Verweigerung in der Schule oder renitentem und delinquentem Verhalten äußert. 
Mit unserem Projekt wirken wir gegen Perspektivlosigkeit und Gewaltbereitschaft 
pädagogisch vor. 
In familiärer Atmosphäre erarbeiten wir gemeinsam Orientierungsperspektiven, Respekt, 
Achtsamkeit, Teamfähigkeit, Anerkennung und Erfolg im schulischen, beruflichen sowie 
persönlichen Bereich. 
 
Ziel ist es, Verantwortung und Regelverhalten für das Projekt und Team zu übernehmen, 
doch vor allem für sich selbst, um sich selbst mit gestärkter Achtsamkeit zurück ins Schul- 
oder Arbeitsleben/Ausbildung zu finden. Dieses Projekt gibt den jungen Menschen Halt 
sowie Selbstbewusstsein. Sie lernen ihre negativen Gedanken zu steuern und in die gute 
Richtung zu kompensieren.  
 
Ein weiteres Ziel ist es Förderung von sozialer Kompetenz, Leistung, Bereitschaft und 
Entwicklung einer Zukunftsperspektive sowie das Handlungsfeld engagiertes Miteinander 

Messbarkeit:  Durch unser Netzwerk und Intensive Betreuung konnten wir in 2024/2025 vier 

                          Jugendliche in eine weiterbildende Schule oder in eine Ausbildung vermitteln. 

                          Kooperationspartner sind die LGS in Dieburg, Berufsbildende Schulen in Darmstadt 

                          und das Arbeitsamt Dieburg/Berufsberatung. 

 

 

 

 
Bild: Box Projekt am 26.01.2025 
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Bericht erstellt von: 

Stephanie Groh 
Jugendpflegerin 




